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Zum Vorkommen der Eichennetzwanze Corythucha arcuata (SAY, 1832) 
 in Deutschland 

HANS-JÜRGEN HOFFMANN 

 

Während der diesjährigen Tagung der Arbeitsgruppe in Karlsruhe im August 2024 konnten 

sich die Teilnehmer reichlich mit der neu nach Deutschland einwandernden Eichennetzwanze 

Corythucha arcuata (SAY, 1832) eindecken: Die drei alten Eichen im Park hinter der Tagungsstätte 

waren über und über von der Wanze befallen. Es erinnerte an das erste Auftreten der Schwesterart 

Platanengitterwanze Corythucha ciliata (SAY, 1832) seit 1983 in Deutschland auf Platanen, die zum 

Teil ähnliche Schadbilder boten. 

Die Eichennetzwanze Corythucha arcuata (SAY, 1832), ENTGERMNR 121,5 gehört zur 

Familie der Tingidae, von denen mehrere Arten zu Massenvermehrungen neigen 

(Rhododendrongitterwanzen Stephanitis takeyai, St. oberti, St. rhododendri, Platanengitterwanze 

Corythucha ciliata). 

Sie ist mit 3 - 4 mm oft etwas kleiner als die Platanengitterwanze (3,3 - 4 mm) und weist statt 

der 2 dunklen Flecken der letzteren 4 Flecken bzw. ein dunkles Band auf den Flügeldecken auf. 
 

Die Art stammt ursprünglich aus N-Amerika bis S-Kanada und ist dort sehr verbreitet. 

2000 wurde sie nach Europa eingeschleppt, und zwar nach Italien (Lombardei, Piemont), 

bereits 2002 wurde sie aus der Schweiz, 2003 aus der Türkei, 2012 aus Bulgarien und Slowenien, 

2013 aus Kroatien und Ungarn, 2014 aus Montenegro, 2015 aus Serbien, 2016 aus Macedonien und 

Portugal, 2017 aus Bosnien-Herzegovina, 2018 aus der Ukraine, 2019 aus Westsibirien und 2021 

aus Österreich und Polen gemeldet. In Deutschland ist die Art seit 2021 in Baden-Württemberg 

bekannt. (Details zu den Erstnachweisen s. Literaturzitate) Die Einschleppung und Ausbreitung 

ähnelt sehr stark derjenigen der Platanengitterwanze. 
 

Zur Lebensweise: Im Mai bis Juli tritt eine erste Generation auf, eine 2. Generation in 

Deutschland im August bis September. (Bei dem o.g. Vorkommen handelt es sich also um die 2. 

Generation, von der sich noch viele Tiere im Larvenstand befanden.) Alle Stadien saugen die 

Blattzellen der Eichenblätter (Quercus spec.) von der Blatt-Unterseite her aus, wodurch die Blätter 

zunehmend vergilben. Eiablage erfolgt in Gruppen auf der Blattunterseite. Es wird dadurch eine 

allgemeine Schwächung der Bäume und geringerer Eichel-Ansatz befürchtet, ein Absterben von 

Bäumen wurde allerdings (ähnlich wie bei der Platanengitterwanze) bisher nicht beobachtet. Die 

einschlägigen Institutionen weisen zwar regelmäßig auf solche Gefährdungen hin, rufen auch zur 

Meldung neuer Vorkommen auf, tendieren allerdings in der Regel zu der Aussage, dass gegen die 

jeweiligen Masservermehrungen keine gezielten Maßnahmen möglich sind. 
 . 

     
              Abb.1: Corythucha arcuata                         Abb. 2: Jahreszeitlicher Zyklus von C. arcuata  

                          (Quelle: www.inaturalist.org/taxa/205712-Corythucha-arcuata) 
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Schaut man in der Literatur und im Internet zum Vorkommen in Deutschland nach, so findet 

sich dort noch relativ wenig Konkretes. Bekannt ist das Massenvorkommen in Karlsruhe und 

Umgebung sowie bei Mannheim. Offensichtlich gibt es noch kein weiteresVorkommen.  

Die üblichen Internetplattformen www.inaturalist.org/taxa, naturgucker.de und 

observation.org, wo im allgemeinen auffällige Vorkommen oft von Amateuren, Fotografen usw. 

zuerst gemeldet werden, bringen bisher keine weiteren Ergebnisse. 

 inaturalist.org/taxa bringt eine sehr anschauliche Karte der weltweiten Verbreitung, die sehr 

gut das ursprüngliche Verbreitungsgebiet in den USA und Kanada zeigt, aber auch den 

derzeitigen Stand der Einschleppung nach Europa. Das Vorkommen in Karlsruhe ist 

vermerkt, ein deutlich nördlicherer Fundpunkt liegt isoliert in Belgien bei Gent (ähnlich weit 

nördlich wie zwei Fundpunkte in Russland). 

 naturgucker.de bringt nur die beiden Einschleppungsorte im Norden von Italien. 

 observation.org bietet mehrere Nachweise in Karlsruhe und Umgebung. 

Die Globale Datenbank EPPO listet die allgemeine, weltweite Verbreitung auf und bringt 

Fotos und allgemeine Angaben zur Art. Ähnliches gilt für WIKIPEDIA. 

Die Rote Liste der Wanzen Deutschlands (Stand 2012, ergänzt 2020) konnte die Art noch 

nicht bringen, da sie erstmals 2021 für Deutschland gemeldet wurde. 

Auch ChatGPT, die Künstliche Intelligenz KI/AI, weiß zum Vorkommen in Deutschland 

wenig bzw. nur etwas Falsches oder Doppeltes, also Vorsicht mit KI/AI:  
 

„In Deutschland wurde sie erstmals 2016 entdeckt. Seitdem hat sich die Eichennetzwanze weiter ausgebreitet, insbesondere 

in den wärmeren Regionen des Landes.  

Verbreitung in Deutschland: 

 Baden-Württemberg: Hier wurde die Eichennetzwanze zuerst festgestellt. Die Verbreitung ist insbesondere in 

der Oberrheinebene stark. 

 Bayern: Auch hier ist die Art bereits weit verbreitet, vor allem im Süden des Bundeslandes. 

 Hessen: In Teilen von Hessen, insbesondere in den südlichen Gebieten, wurde die Eichennetzwanze ebenfalls 

nachgewiesen. 

 Rheinland-Pfalz: Auch in den wärmeren Teilen dieses Bundeslandes, insbesondere im Bereich des Oberrheins, 

ist die Wanze vorhanden.“ 

 Oberrheinebene (Baden-Württemberg): In der Nähe von Karlsruhe wurde der Erstfund im Jahr 2016 gemacht. 

Die Oberrheinebene bietet durch ihre milden klimatischen Bedingungen einen idealen Lebensraum für die 

Wanze. 

 Rheinland-Pfalz: In verschiedenen Eichenbeständen, insbesondere in den wärmsten Regionen, wie in der 

Südpfalz, wurde ebenfalls ein starker Befall dokumentiert. 

 Hessen: Vor allem im Südhessischen Raum, entlang des Rheins und des Neckartals, wurde die Wanze 

nachgewiesen. Besonders in der Region um Darmstadt und Frankfurt am Main gibt es Berichte über 

betroffene Eichenwälder. 

 Bayern: In Unterfranken, insbesondere im Bereich der Städte Würzburg und Aschaffenburg, sind seit 2020 

ebenfalls Fälle bekannt. Hier breitet sich die Wanze vor allem in Eichenmischwäldern aus.  
Offensichtlich hat hier KI/AI Warnmeldungen mit Meldung von Vorkommen verwechselt! 

Auch die Jahreszahl 2016 für Deutschland entbehrt jeglicher Grundlage. 
 

Eine Zusammenstellung von ca. 60 Literaturzitaten zur Art findet sich am Ende dieses 

Beitrags, die bisherige Literatur Deutschland betreffend ist aber anscheinend sehr überschaubar. 

Auffällig ist das praktisch vollkommene Fehlen von Literatur zur Verbreitung in Frankreich. 
 

Da die Art extrem ausbreitungs- und vermehrungsfreudig ist, wird sie sich voraussichtlich 

schnell in Deutschland weiter ausbreiten. Als typisch kann erwähnt werden, dass der Autor während 

der Tagung als Mitfahrer im Auto eines Kollegen, das am Rande des Parks geparkt worden war, 

plötzlich ein Tier entdeckte und fangen konnte – es gibt Zeugen!  
 

Der vorliegende Beitrag soll dazu auffordern, die weitere Ausbreitung in Deutschland besser 

zu verfolgen. Dass die Art, ähnlich der Schwesterart C. ciliata, sich weiter nach N ausbreiten kann, 

belegt das vereinzelte Vorkommen in Belgien bei Gent. 
 

http://www.inaturalist.org/taxa
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Abb. 3: Schadbild an Eiche in Karlsruhe      Abb. 4: Blattunterseite mit Eiern, Larven(häuten)  

                                                                                    und Imagines (Fotos H.J. HOFFMANN) 

 

 
Abb. 5: Verbreitung von C. arcuata in Europa und Klein-Asien (aus EPPO) 
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Abb.6: Verbreitung von C. arcuata weltweit, in Europa und Deutschland (aus inaturalist.org) 
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